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1. Teil des Protokolls der ordentlichen DIKO der Wölflingsstufe  
am 15.11.2009 in Dortmund 

Anwesend:  
Tobias Falke  Diözesanreferent 
Susi Schütte  DAK , Referentin SiegerlandSüdsauerland 
Dennis Willeke BezirksAK Dortmund 
Christian Schepers Referent DAK Pfadinderstufe 
Rike Schomäker DAK, Referentin Bezirk Herne Castrop 
Georg Birkenheuer Referent Bezirk Paderborn 
Dorina Fichte  DAK 
Jens Schinkelwitz Referent Bezirk Dortmund 
Sandra Schepers Referentin Bezirk Dortmund 
Birgit Korte  Ansprechpartnerin Bezirk Soest Hamm 
 
Entschuldigt: Ina Kramer (Ref. der DL, krank), Carla Roß (DAK; baut), Anja Waser Schmitt 
(DAK, Kind), Anja Hücker (DAK, virtuell), Karsten John 
 
 

Top 1   Begrüßung 
 
Top 2   Feststellen der Beschlussfähigkeit 
Dortmund   2-2 
Ruhr Sau   0-1 
Herne Castrop  1-1 
PB   1-1 
Höxter- Corvey  0-1 
Soest-Hamm  0-0 
HSK    0-0 
SiSüSau   1-1 
Stufeleitung  1-1 
Vorstand  0-1 
6 von 9 möglichen Stimmen werden wahrgenommen - somit ist die Versammlung 
beschlussfähig. 
 
Annemarie Schulte Diözesanvorsitzende > kommt mittags nach. 
 
 

Top 3   Genehmigung des letzten Protokolls 
Entfällt, da dass Protokoll der letzten DIKO noch bei Karsten ein Nickerchen macht. 
 
 

Top 4   Berichte aus den Bezirken 
 Höxter: o. k., siehe E-Mail 
 PB: Bericht kommt als Datei von Georg schriftlich- STREBER! 
 Dortmund: Teilnahme an der 72 Std. Aktion als 72 min Aktion für die Wölflinge. 99 Kinder 

und 27 Leiter nahmen an einer  Müllstaffel teil. 77Jahr Feier des Bezirk Dortmund- für 
Wölflinge als Bezirkstag mit Planspiel´ Robin Hood und die wilden Wö ´s ´. Anschließend 
Besuch der Vorführung Robin Hood als Theaterstück vom Jugendtheater Dortmund. 
Stammtische mit schwankender Beteiligung besucht. Infos gehen aber regelmäßig übers 
Forum und per E-Mail raus. 

Anne kommt dazu. 11:45 Uhr        
 7-9 möglichen Stimmen 
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 SiSüSau: nicht viel los, Bezirksversammlung war nicht beschlussfähig und der 
anschließend verteilte Fragebogen hat auch nur wenig Rückantwort geliefert. Es gab 
bisher 1 Stammtisch- immer neue Leiter, oder es ist keiner da. Susi scheidet im März als 
Referentin aus. Friedenslicht ist gut besucht, Susi hofft dort auf neue Kontakte zu den 
Leitern. Ausbildung und Modulkurse laufen gut. 

 Herne-Castrop: „der Bericht aus dem größten Bezirk von allen“ Mit nur 3 Stämmen findet 
kaum Bezirkarbeit statt. Eine neue Kontaktaufnahme zu den Leitern mit der gesamten BL 
ist geplant. Rike macht erst einmal keine Bezirksaktionen in der Wö- Stufe- Infos werden 
aber von ihr weitergeleitet. 

 *„Rike will sich durch 3.Klötzchen von den anderen Leitern abgrenzen.“ 
 Soest - Hamm: es gibt noch keinen AK, Stufenteile im Bezirkslager werden von den 

Leitern übernommen. 
 Ruhr-Sau- ??? es gibt keinen Kontakt- Anne berichtet von einem Vorstandswechsel im 

nächsten Jahr 
 HSK: Stufenleitung nicht besetzt, Anna W. ist auf Diözesanveranstaltungen präsent 
 
 

Top 5   DAK Bericht 
 Im AK gibt es einige Änderungen. Seit der letzen DV sind Susi und Dori offiziell dabei. 

Anne überreicht ihr ihre Urkunde. 
 *Georg macht den Vorschlag“ hey lass uns die Urkunde für Rike fälschen- ist fast so gut 

wie ein 3.Klötzchen“. 
 Tobi lässt sich nicht mehr als Referent votieren und scheidet auch im AK aus Zeitgründen 

aus. 
 Carla baut. Anja WS kurze Babypause. Pia (Tochter von Anja) wird mit sofortiger Wirkung 

in den AK aufgenommen. Ina begleitet die Wö-Stufe aus dem Büro. Anja H. betreut weiter 
die Homepage und richtet schöne Grüße an alle aus. Benni und Rike sind weiter dabei. 
Karsten steht für Abendtermine zur Verfügung. 

 BuKo- Ausbildung: Tobi war inhaltlich zufrieden, ein Bericht erscheint demnächst im 
Tambuli. Es wird ein neues Leitungshandbuch für de Wö- Stufe geben, an dem Tobi in 
zwei Kapiteln mitarbeitet. Tobi ist als Delegierter für die Bundesversammlung durch die 
Buko gewählt worden. 

 Ausbildung- WBK Ostern 2009 –Teamer: Ina, Susi, Lars Hofnagel, Karsten, Tobi- 19 
Teilnehmer 

 WBK Ostern 2010- Teamer: Rike, Dennis, Christian, Ina (und vielleicht noch Tobi?) 
Normalerweise sind nur 2/2 Teamer vorgesehen. Tobi argumentiert gegenüber der 
Bundesleitung für einen mehr- sehr angenehm für Vor- und Nachbereitung, auch wenn 
dies nicht im Konzept vorgesehen ist. Dorina kann sich vorstellen in einen Kurs 
reinzuschnuppern, aber noch nicht als verantwortlicher Teamer. 

 Modulkurse sind sehr gut besucht, sehr große Anfrage so dass auch ein 3. Modulkurs im 
Jahr angeboten werden könnte, doch momentan keine Teamerkapazitäten zur Verfügung 
stehen. 

 Dennis und Rike haben ein Fortbildungswochenende besucht und dürfen jetzt 
verantwortlich einen WBK teamen. Susi möchte zum KLT fahren. 

 TSL- Anja und Rike boten zum Thema Ökologie- Kochen mit Wildkräutern einen 
Workshop an. Dabei entstanden viele neue Kontakte. Rike hat eine Adresssammlung 
angelegt. Für das nächste TSL kam schon einen Anfrage zur Abendgestaltung- wenn wir 
es uns vorstellen können, sind wir herzlich eingeladen dieses vorzubereiten. Das Team 
sucht immer neue Engagierte. 

 
 
Für diesen Protokollteil 
Dortmund, den 15.11.09 
Sandra Schepers 
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2. Teil des Protokolls der Wölflings - Diko (ab 14:30 Uhr) 
 
Anne ist weg, Rike ist weg, Sandra hat Ihre Stimme an Dennis delegiert inklusive des 
Protokolls (siehe: Anhang 1) damit Änderung der Stimmen: 6/10 Stimmen 
 
TOP 6  Reflexion Bundeskonferenz Wölflingsstufe in Rüthen 
Methode: 2 Postkarten aus riesigem Berg aussuchen, die 1. für die Durchführung, die 2. für 
die Vorbereitung 
 
15:30 Uhr: 

 Amelie ist erst gegen 16 Uhr da. 
 
TOP 7  Votum zum/r DiözesanrententIn und DiözesankuratIn 
Vorschlagssammlung für Kandidaten zum Diösezanreferenten 
→ keiner möchte es machen (auch Susi & Dennis nicht) 
 
 
TOP 8  Austausch zur Zukunft der Stufenleitung / Kontakt der Stufe mit dem 

Diözesanverband 
Tobi macht noch mal Werbung fürs Amt, trotzdem will keiner 
Tobi: Ist nicht so schlimm, wenn sich erstmal keiner findet, da sich der DAK eh grad noch 
finden muss und sie sich ordnen müssen. Außerdem ist die DL grad neu erstarkt (durch viel 
Umstrukturierung) 
es wäre schön, wenn jemand aus dem DAK den Referenten macht 
es kommt die Frage auf nach der Wichtigkeit der Wö-Vertretung in der DL 
→ wäre schon wichtig, vor allem im Hinblick auf den Leiterkongress 
→ Vorschlag dies durch einen Delegierten der Diko oder des DAK sicherzustellen 
→ Problem ist wahrscheinlich der erhöhte Kommunikationsaufwand und Infoverlust 
→ es ist eher DAK Aufgabe als Diko Aufgabe 
→ Tobi macht nochmal Werbung („Das macht wirklich Spaß!“) 
→ wir schweifen ab zum W3-Konzept 
 
15:45 Uhr: 

 Amelie ist da 
 
→ Wichtigkeit des Kontakthaltens des DAK zur DL wird nochmal betont, es wäre für die Diko 
sehr schön und wichtig, wenn dies jemand aus dem DAK übernehmen würde 
 
 
Vorziehen von  
TOP 10  Initativantrag: Expedition 2010  

gestellt von  Tobias Falke und Amelie Thiemann (Referentin Behindertenarbeit) 

 Vorstellung des Antrags durch Amelie und Tobi (siehe: Anhang 2) 
 Vorgeschichte: Das Abenteuer 2009 (Eingeschränkt) war gut, deshalb mehr davon! 
 Inhalt: Der FAK Behindertenarbeit hat Kontakt zum HPZ (Einrichtung für Kinder und 

Jugendliche mit leichter Beeinträchtigung); der Kontakt besteht, es ist aber noch nichts 
festgemacht; es wären 5 Teilnehmer aus dem HPZ vorhanden (Wö-Alter oder Wö-
Entwicklungs... (kann meine Schrift nicht lesen: Stufe, Alter, Phase oder was ähnliches), 
maximal 14 Jahre); Ziel wäre es die Begegnung zwischen den Jugendlichen/Kindern zu 
fördern; es soll keine Zoo-Veranstaltung werden, der Fokus liegt auf überschaubaren 
Gruppen und der Begegnung beim Zelten; keine Massenveranstaltung für 100 Wös; 
Inhaltlich und Menschlich sauber durch Vorbereitung auf beiden Seiten (der Kinder) und 
ausgearbeitetes inhaltliches Konzept mit vernünftigem Rahmen; es geht dem HPZ vor 
allem um den pfadfinderischen Gedanken und sie bringen sehr viel Engagement von 
deren Seite mit 
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Zwischenfrage: Warum soll dies im Herbst 2010 sein? → Vorbereitungszeit wird benötigt, 
und geblocktes Wochenende inklusive Haus (Datum ist unklar) 
 Inhalt: (Fortsetzung) es soll eine Arbeitsgruppe für die Expedition gebildet werden, dies 

muss nicht zwingend heute geschehen; es ist jedoch zwingend notwendig das aus der 
Diko Mitarbeiter gefunden werden (mindestens 3 Personen) 

 Vorschlag: Blitzlicht zur Meinung und Mitarbeitsbereitschaft für die Expedition 
 
16:21: 
Tobi und Amelie ändern den Antrag, da es sich Abzeichnet, das der Antrag so nicht 
durchgeht 
→ Mauschelpause 
 
16:22: 
 Diko Resümee (das schreibt man jetzt so, unglaublich): Diko macht das Pfadfinderische, 

FAK macht Pfadfinderisches & Fachliches, HPZ macht Fachliches;  
→ Aufgabenverteilung; Fraglich ob der hohe Anspruch in dem Zeitraum zu stemmen ist; 3 
Leute sollten zu finden sein, nur heute nicht 

 Tobi und Amelie Resümee (ich glaubs immer noch nicht): 3 Leute ist unrealistisch, eher 
bis Mitte Januar Arbeitsgruppe bilden 

 neuer Antrag (siehe: Anhang 2) 
 Fragestellung ob Begegnung im Antrag drin sein soll oder ob es freier formuliert werden 

soll → Begegnung wird von der Diko als sehr wichtig empfunden; Teilnehmerlimit wird 
wahrscheinlich sein → first come, first serve 

 Diskussion ob im Antrag der Rahmen „Herbst 2010“ drin bleiben soll → bleibt drin 
 neue Formulierung des Antrags wird vorgestellt 
 Abstimmung: 6 Ja-Stimmen → Einstimmig angenommen 
 Tobi hat seine Hand vergessen, darum musste 2x abgestimmt werden  
 
16:45: 

 Amelie fährt wieder 
16:46: 

 Pause 
16:55: 

 weiter geht’s... 
 
 
TOP 9  Abenteuer 2010 
 Vorstellung der Ideen; Verantwortung liegt beim DAK 
 Georg isst alles von Susi ... mit Wonne! 
 Tenor der Ideensammlung: die Teilnehmer wollen Action!!!!! 
 es sollten mehr Leute zum Abendeuer kommen als die Diko → neue Leute!!! 
 DAK zum Abenteuer: Spaß, Spaß, Spaß; grober inhaltlicher Rahmen: Eispinchen (kleine 

Trinkgefäße aus Eis, genau) 
 
Nachtrag zu TOP 10 von Jens: 

 FAK Ökologie: 26.-28.3.2010 Wochenende in Rüthen für Leiter 

 es werden noch Mitarbeiter gesucht 
 
17:10: 

 Reflektion Diko 
17:30: 

 Ende, Tschüß Tobi.... 
 
Für diesen Protokollteil 
Gez. Dennis Willeke 


